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Inhalts-Berzeichniß 
zwölften Jahrgang (1879) der „Oeſterreichiſchen Zeitſchrift für Verwaltung“. 


29. April 1879, 3. 1454. — Betr. das Vorkommen 
gefälſchter und mit giftigen Farben verſetzter Canditen 
im Handel. Nr. 27, S. 128. 

21. Mai 1879, 3.5329. 一 Betr. die Vermeidung von 
Mißverſtändniſſen, die durch den Gebrauch des allge⸗ 
meinen Ausdruckes „Hornvieh“ in den Rinderpeſt⸗ 
verordnungen hervorgerufen werden. Nr. 27, S. 128. 

22. Mai 1879, 3. 7651. Mittheilung eines Erlaſſes 
des k. k. Handelsminiſteriums vom 25. April 1879, 
Z. 34181, betr. den Reiſetransport von mit arte 
ſteckenden Krankheiten, insbeſonders mit Blattern 
behafteten Perſönlichkeiten. Nr. 27, S. 128. 


b) Des Miniſters für Cultus und Unter⸗ 


richt: 

16. Juli 1878, 3. 7438. 一 An alle Landeschefs (mit 
Ausnahme von Dalmatien), betreffend die Fälle 
einer von einem ausländiſchen Seelſorger verfügten 
Delegation eines öſterr.-evangeliſchen Pfarramts 
behufs Entgegennahme der Einwilligungserklärung 
zur Ehe. Nr. 17, S. 88. 

c) Des Handelsminiſteriums: 

7. September 1878, 3. 23947. — An die Statthalterei 
in Prag, betreffend die Abſtellung, reſp. Beſtrafung 
des Unfuges des Ueberklebens der mittelſt Brenn⸗ 
ſtempels angebrachten aichämtlichen Bezeichnung des 
Rauminhaltes auf den Wiertransportfäſſern mit die 
Brauereifirma enthaltenden Zetteln. Nr. 6, S. 36. 

d) Des Juſtizminiſteriums: 

8. November 1878, 3. 15474. 一 An alle Oberſtaats⸗ 
anwaltſchaften, betreffend die Mittheilung, daß die 
bei den Bezirksgerichten beſtellten ſtaatsanwaltſchaft⸗ 
lichen Functionäre wicht berechtigt find, die Gendar⸗ 
meriepoſtencommanden oder einzelne Gendarmen zur 
Vornahme von Vorerhebungen in Anſpruch zu neh: 
men. Nr. 1, S. 6. 

e) Der Statthaltereien: 

31. October 1875, 3. 54458. — (Bohmiſche Statt⸗ 
halterei), betreffend die Benützung von Straßen⸗ 
dampfern. Nr. 26, S. 122. 

27. Jänner 1879, 3. 2273. — (N. ö. Statthalterei), 
betreffend die Nachweiſe, welche von minderjährigen un⸗ 
gariſchen Staatsangehörigen behufs Zulaſſung zur 
Eheſchließung in Oeſterreich beizubringen ſind. 
Nr. 16, S. 84. 


VI. Geſetz⸗ und Verordnungsblätter. 


Nr. 1, S. 3; Nr. 2, S. 10; Nr. 3, S. 15; Nr. 4, S. 22; 
Nr. 5, S. 29; Nr. 6, S. 34; Nr. 7, S. 40; Nr. 8, 
S. 46; Nr. 9, S. 52; Nr. 10, S. 57 Nr. 18, S. 92; 
Nr. 19, S. 96; Nr. 20, S. 100; Nr. 22, S. 108; 
Nr. 23, S. 111; Nr. 24, S. 115; Nr. 28, S. 119; 
Nr. 26, S. 123; Nr. 27, S. 127; Nr. 28, S. 131; 
Nr. 29, S. 135; Nr. 30, S. 140; Nr. 31, S. 143; 
Nr. 32, S. 148; Nr. 33, S. 152; Nr. 34, S. 1563 
Nr. 35, S. 160; Nr. 36, S. 164; Nr. 37, S. 168; 
Nr. 38, S. 172; Nr. 39, S. 176; Nr. 40, S. 179; 
Nr. 41, S. 183; Nr. 42, S. 188; Nr. 43, S. 194; 
Nr. 44, S. 200; Nr. 45, S. 206; Nr. 46, S. و211‎ 
Nr. 47, S. 216; Nr. 48, S. 220; Nr. 49, S. 224 : 
Nr. 51, S. 231; Nr. 52, S. 238. 


VII. Perſonalien und Erledigungen. 


(In allen Blättern mit Ausnahme von Nr. 16 und 
Nr. 24, in denen „Erledigungen“ fehlen.) 
* 


Die rechtliche Stellung der Nationalitäten in Oeſterreich. 
III. Bon Dr. Karl Hugelmann. Nr. 43, S. 191 bis 
Nr. 45. 

Freie oder obligatoriſche Innungen. Nr. 46, S. 209. 

Zu F. 26 der Reichsrathswahlordnung vom 2. April 
1873. Von J. U. Dr. Rudolf Korb. Nr. 47, S. 213. 

Das Genoſſenſchaftsvermögen der Gemeinden. Nr. 48, 
S. 217 bis Nr. 49. 

Die Praxis des Vagabundengeſetzes. Nr. 51. S. 229. 

Zur Frage, was bei unterirdiſch ab- und zufließendem 
Waſſer Rechtens ſei? Nr. 52, S. 233. 


II. Mittheilungen ans der Praxis. 
(In allen Blättern mit Ausnahme von Nr. 25.) 


III. Nachrichten, Miscellen und Notizen. 


Aufforderung zur Gründung eines öſterreichiſchen Juri⸗ 
ſtentages. Nr. 24, S. 115. 

Oeſterreichiſcher Juriſtentag. Nr. 35, S. 160. 

Sicherſtellung der Marktgebühren. Nr. 43, S. 192. 


IV. Literatur und Bibliographie. 
Beſprechungen: 


Renehr Guſtav. Im Donaureich. Prag. Bellmann. 
Nr. 11, S. 64. 


V. Verordnungen. 


a) Des Miniſteriums des Innern: 


31. October 1878, Z. 13832. — Betr. den Vorgang 
bei Loſchung ſtillſchweigend eingegangener Zeit⸗ 
ſchriften. Nr. 1, S. 6. 

27. November 1878, 3. 15721. 一 Betr. die Behand: 
lung der Sendungen fabriksmäßig oder chemiſch 
gewaſchener Schafwolle im Verkehre zwiſchen Ungarn 
und der diesſeitigen Reichshälfte. Nr. 2, S. 12. 

30. November 1878, Z. 13167. — Betr. das Vor⸗ 
gehen behufs Ertheilung von Bauconſenſen für 
Gebäude im Feuerrayon einer Eiſenbahn. Nr. 2, 
S. 12. 

10. December 1878, 3. 12283. 一 Betr. die Einhebung 
der Steuerzuſchläge für Landes⸗, Bezirks⸗ und Ge⸗ 
meindeerforderniſſe von herumwandernden Gewerbs— 
leuten, mit Ausnahme der Hauſirer. Nr. 3, S. 18. 

12. Jänner 1879, 3. 9721. — Betr. Abänderung der 
Beſtimmungen über die von den Aetiengeſellſchaften 
und Commanditgeſellſchaften auf Actien, dann von 
den Erwerbs⸗ und Wirthſchaftsgenoſſenſchaften zu 
Zwecken der Statiſtik vorzulegenden Daten. Nr. 21, 
S. 103. a 

31. März 1879, 3. 14458. — Betr. die Erinnerung, 
daß Verlängerungen der Hauſirbewilligungen nur 
von jenen Behörden ausgeſtellt werden dürfen, in 
deren Bereiche der feſte Wohnſitz des Hauſirpaßwerbers 
liegt. Nr. 26, S. 124. 

4. April 1979, 3. 4873. 一 Betr. rigoroſeres Vorgehen 
bei Aufnahme von Individuen italieniſcher Nationali⸗ 
tät in die öſterreichiſchen Krankenanſtalten. Nr. 26, 
©. 124. 

5. April 1879, 3. 4176. — Betr. die Nichtgeſtattung 
des Hauſirhandels im Gebiete der Stadt Preßburg. 
Nr. 27, S. 128. 


1. Abhandlungen. 


Iſt die Abdeckerei ein Gewerbe im Sinne der Gewerbe— 


ordnung oder ein veterinärpolizeiliches Inſtitut? 
Nr. 1, S. 1. 

Ueber Verſorgungshäuſer. Von Moriz v. Orosz. Nr. 2, 
S. 7 und Nr. 3. 

Der gewerbliche Fachunterricht in Oeſterreich. Nr. 4, 
S. 19. 


Der gewerbliche Unterricht in der Volksſchule. Von Dr. 
Eduard Magner. Nr. 5, S. 25 bis Nr. 7. 

Ueber die Giltigkeit von Staatsverträgen. Von Dr. Jo ſef 
Unger. Nr. 8, S. 43. 

Wild ſchadennormen und Wildſchadenentſcheidungen. 
Von Karl Freiherrn v. Thyſebärt. Nr. 9, S. 49 
bis Nr. 11. 

Zur Friedhoffrage. Von Ferdinand Kirchlehner. Nr. 12, 
S. 65 bis Nr. 14. 

Zur Frage der Bedingungen, unter welchen die Zu⸗ 
läſſigkeit der Anhaltung in einer Zwangsarbeits— 
anſtalt ausgeſprochen werden kann. Von Dr. A. v. B. 
Nr. 15, S. 77. 

Zur Frage der Umgehung der Wehrpflicht durch bie 
Auswanderung. Von Dr. Leopold Preleuthner. Nr. 
16, S. 82. 

Die Gemeindebrunnen in Landgemeinden. Nr. 18, 
S. 89 bis Nr. 20. 

Welche Stimmenmehrheit iſt nach dem Trieſter Statute 
erforderlich, um im Falle einer engeren Wahl zum 
Podeſta oder zum Vicepräſidenten gewählt zu ſein? 
Von Theodor v. Rinaldini. Nr. 20, S. 97. 

Beiträge zur Darſtellung des Rechtes der Landtage und 
ihrer Mitglieder. Von Dr. Franz v. Juraſchek. 
Nr. 21, S. 101. (in 7 Abſchnitten u. z. I. Die 
Un ſelbſtändigkeit der Landesordnungen in ihrem 
Beſtande. Nr. 21, S. 101. II. Die Aenderung der 
Landes⸗ und Landtags-Wahlordnungen. Nr. 22, 
S. 105 und Nr. 23. III. Die Grundſatze der Zu⸗ 
ſammenſetzung der Landtage. Nr. 24, S. 113 und 
Nr. 25. IV. Die Landtags⸗Virilſtimmen der Unis 
verſitäts⸗Rectoren. Nr. 26, S. 122. V. Die Landtags⸗ 
periode. Functionsdauer, Amtsdauer des Landtages. 
Nr. 27, S. 125. VI. Die Landesgeſetzgebung und das 
Berordnungsrecht der Regierung. Nr. 28, S. 129. 
VII. Stellung des Landesausſchuſſes. Nr. 29, S. 
133.) 

Zu Artikel XII des Reichsgeſetzes vom 23. Juli 1871, 
R. G. Bl. Nr. 16 über die neue Maß- und Gewichts⸗ 
ordnung. Von Ferd. Kirchlehner. Nr. 30, S. 137. 

Die wirthſchaftliche und rechtliche Natur des Geld- 
verleihergeſchäftes. Von Dr. W. Pogatſchnigg. Nr. 31, 
S. 141 bis Nr. 34. 

Das Verhältniß der Wiener Univerſitätsbibliothek zu 
den Mittelſchul- und Amtsbibliotheken. Von Dr. 
Karl Hugelmann. Nr. 35, S. 157 bis Nr. 36. 

Ueber Beſtattung von Leichen und Anlage von Fried⸗ 
höfen. Nr. 37, S. 165. 

Einige Worte über Haupt- oder Großgemein den. Nr. 38, 
S. 169 bis Nr. 39. 

Gloſſen zu der Gemeindeordnung und der Gemeinde⸗ 
wahlordnung für Böhmen vom 16. April 1864, 
L. G. Bl. Nr. 7. Von J. W. Nr. 40, S. 177. 

Alte Jagd⸗ und Fiſchereiordnungen. Nr. 41, S. 181. 

Zur Frage der Verwaltungsgerichtsbarkeit in Ungarn. 
Nr. 42, S. 185. 


ア 
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Alphabetifches Sudregilter. 


| Competenz, Incompetenz der Gerichte zur Entſcheidung 


über Beſitzſtörungsklagen gegen Amtshandlungen der 
Gemeindevertrekung, (Fall.) Nr. 13, S. 71. 
— Incompetenz der Gerichte zur Durchführung des 


Strafverfahrens und Ahndung der ſtrafbaren Hand— 


lungen Unmündiger. (Fall.) Nr. 44, S. 199. 

— Incompetenz der Gerichte zur Entſcheidung über —von 
einer Bezirksvertretung gegen das Aerar — erhobene 
Anſprüche zur Zahlung eingehobener und nicht ab— 
geführter Bezirksumlagen. (Fall.) Nr. 50, S. 226. 

— Incompetenz der politiſchen Behörde hinſichtlich des 
Anſuchens eines Ehegatten zur Rückführung ſeiner 
ihm davongegangenen Frau. (Fall.) Nr. 14, S. 74. 

— Incompetenz der politiſchen Landesbehörde zur Er. 
theilung eines Urlaubes an einen Bürgermeiſter. 
(Fall.) Nr. 51, S. 231. 

Concurrenzbeiträge, Waſſerbauconeurrenzbeiträge, 
1 bei W. 

Confeſſioneller Friedhof 一 ein Theil der Kirchen- 
gebäude. (Fall.) Nr. 6, S. 33. 

Confeſſionsloſer Ehe, ſ. Ehe. 

Creditnehmer (über) ها‎ 
Gründung — unzuläſſig. (Fall.) Nr. 44, S. 200. 

Cultusgemeinden, Friedhöfe, ſ. Friedhöfe. 

Cultusſteuer, von deren Entrichtung der Beſuch cons 
feſſioneller Friedhöfe nicht abhängig zu machen. 
(Fall.) Nr. 18, S. 78. 


D. 


Darlehensforderung (einer) in Thalern, welche 
Silbervaluta zu Grunde zu legen? (Fall.) Nr. 23, 
S. ۰ 

Diebſtahl im Arbeitsverhältniſſe. (Fall.) Nr. 30, 
S. 139. 

Druckſchriften, Pflichtexemplars- Hinterlegungsfriſt. 
(Fall.) Nr. 16, S. 83. 

— Feilbietung außerhalb der hiezu beſtimmten Locali— 
täten. (Fall.) Nr. 27, S. 127. 

— (auf) Benennung einer behördlich nicht angezeigten 
Perſon als „Redaeteur“, Anwendung des §. 11 des 
Preßgeſetzes. (Fall.) Nr. 52, S. 237. 


E. 


Ehe zwiſchen einem Confeſſionsloſen und einer Jüdin, 
Anwendbarkeit des ٩ 115 a. b. G. B. (Fall.) 
Nr. 11, S. 62. 

— auf die von dem als confeſſionslos Erklärten ge- 
ſchloſſene 一 Einfluß der Nichtverftändigung des Seel- 
ſorgers der verlaſſenen Religionsgenoſſenſchaft von 
der Austrittserklärung. (Fall.) Nr. 11, S. 62. 

| minderjähriger ungariſcher Staatsbürger in Oeſter⸗ 
reich, Nachweiſebeibringung. (Verord.) Nr. 16, S. 84. 


| Wirkungsloſigkeit der vor den ſiebenbürgiſchen 
Kirchenbehörden erwirkten Sentenzen über die Tren— 
nung einer zwiſchen Katholiken in Oeſterreich 


geſchloſſenen Ehe und Eingehung einer neuen Ehe 
ſeitens des klagenden Ehegatten. (Fall.) Nr. 17, S. 85. 


| 一 (zur) Einwilligungserklärung⸗Entgegennahme ſeitens 


eines von einem ausländiſchen Seelſorger hiezu Dele⸗ 
girten öſterreichiſchen evangeliſchen Pfarramtes. 
(Verord.) Nr. 17, S. 88. 

— eines Stellunaspflichtigen ohne Bewilligung; Wehr⸗ 
geſetzesübertretungs⸗Verjährung. (Fall.) Nr. 28, 
S. 131. 

— zwiſchen einer confeſſionsloſen und einer einem die 
Trennung geſtattenden Religionsbekeuntniſſe ange- 
hörenden Perſon — Trennbarkeit. (Fall.) Nr. 48, 
S. 219. 

Ehegatte (us) Anſuchen zur Rückführung ſeiner ihm 
davongegangenen Frau, Incompetenz der politiſchen 
Behörde zur Verhandlung darüber. (Fall.) Nr. 14, 
S. 74. 

— Gewaltmißbrauch, Competenz und Verfahren zum 
Schutze der Rechte der Gattin. (Fall.) Nr. 14, S. 75. 

ー (n’8) Verpflichtung zur Beſtreitung des Unterhaltes 
ſeiner ihm davongegangenen Frau im Falle ſeines 
Verſchuldens. (Fall.) Nr. 14, S. 75. 

— (n's) Recht zur Verhaltung feiner Frau, ihm an ſeinen 
Wohnſitz zu folgen, iſt im officiöſen Verfahren geltend 
zu machen. (Fall.) Nr. 18, S. 91. 


eſitzſtöbrungsklage gegen Amtshandlungen der 
Gemeindevertretung; Incompetenz der Gerichte. (Fall.) 
Nr. 13, S. 71. 


| 3 


| (als) iſt die Beſchwerde eines Grundbeſitzers gegen 


Ausübung ſchon abgelöſter Weiderechte anzuſehen. 

(Fall.) Nr. 34, S. 155. 

etrug, Verhehlung und Zueignung von bei Artillerie- 

übungen verſchoſſener Munition. (Fall.) Nr. 15, S. 79. 

ezirtsausſchuß (im) hat der Vorſtand der einen 

Großgrundbeſitz inne habenden Ortsgemeinde Sitz und 

Stimme. (Fall.) Nr. 33, S. 151. | 

Bezirksgericht über Gutsbeſitzersbeſchwerde gegen 
Ausübung ſchon abgeloſter Weiderechte — competent. 
(Fall.) Nr. 34, S. 155. 

Bezirksumlagen, vom Aerar eingehobene und nicht 
abgeführte, gerichtliche Ineompetenz. (Fall.) Nr. 30, 
S. 226. 

Bezirksvertretungsbeamte, im Disciplinarwege ent⸗ 
laſſener — Penſionsanſprüche, Competenz? (Fall.) 
Nr. 38, S. 170. 

Bibliotheken, Univerſitätsbibliothek in Wien, Verhält⸗ 
nif zu den Mittelſchul- und Amtsbibliotheken (Ab— 
handl.) Nr. 35, S. 157. 

Bierfäſſer, aichämtlicher Rauminhaltsbezeichnung lleber— 
klebung. (Verord.) Nr. 6, S. 36. 

Brunnen der Gemeinde, ſ. Gemeindebrunnen. 

Bürgermeiſter's⸗ Beurlaubung, Incompetenz der Polis 
tiſchen Landesbehörde. (Fall.) Nr. 51, S. 231. 


C. 


Canditen — mit gefälſchten 一 Handel. (Verord.) 
Nr. 27, S. 128. 

Civilgericht (vor dem) Belangung eines Poſtmeiſters 
wegen Geldbriefverſendungs-Verzögerung. (Fall.) Nr. 
13, S. 72. | 

— incompetent zur Entſcheidung über Penſionsanſprüche 
entlaſſener Bezirksverkretungsbeamten. (Fall.) Nr. 38, 
S. 170. | 

| Competenz (die) betreffender Reviſionsrecurs in poss. | 

| summ. zuläſſig? (Fall.) Nr. 13, S. 71. 

— zum Schutze der Rechte der Gattin gegen Mißbrauch 

der ehemännlichen Gewalt. (Fall.) Nr. 14, S. 75. 

| zur Einſtellung der Hebammenpraris. (Fall.) Nr. 52, 
S. 237. 


B 
B 


— der Adminiſtrakivbehörden bei Streitigkeiten wegen 
Stolargebührenvertheilung. (Fall.) Nr. 2, S. 9. 

| der autonomen Behörde hinſichtl. Warnungstafeln⸗ 
aufſtellung. (Fall.) Nr. 21, S. 102. 

— des Bezirksgerichtes hinſichtl. der Beſchwerde eines 
Gutsbeſitzers gegen die Ausübung ſchon abgelöſter 
Weiderechte ſeitens der Gutsinwohner. (Fall.) Nr. 
34, S. 155. 

— des Civilrichters hinſichtl. der Erſatzanſprüche an 
Gemeindevorſteher aus ihrer Gemeindevermögensgeba— 
rung. (Fall.) Nr. 6, S. 33. 

| des Gemeindevorſtehers zur Ausübung der polizeili- 
chen Strafgewalt anläßlich Gottesdienſtesſtörung. 
(Fall.) Nr. 2, S. 8. 

— der Gerichte über Klage einer Gemeinde wegen 
Störung im Beſitze einer Fußſteigs ſervitut. (Fall.) 
Nr. 13, S. 71. 

— des Gerichtes puncto Anordnungen der Gemeinde 
im Privatrechtsſtreite zwiſchen ihr und einem Ein⸗ 
zelnen. (Fall.) Nr. 13, S. 72. 

— der politiſchen Behörden hinſichtlich Waſſerreguli⸗ 
rungsbauführung und Eigenthumsrechtsanſpruches auf 
den dabei gewonnenen Grund. (Fall.) Nr. 8, S. 45. 

— der politiſchen Behörde zur Beſtrafung der Ueber⸗ 

trretungen der Licitationsordnung vom Jahre 1786. 

Fall.) Nr. 33, S. 151. | 

— der politiſchen Behörden über Beſchwerde eines 
Hausbeſitzers wegen Hochquellen⸗Waſſerleitungsab⸗ 
ſperrung durch die Gemeinde Wien. (Fall.) Nr. 50, 
S. 225. 

— der Verwaltungsbehörden bei ſich auf öffentlichen 
Titel ſtützenden Beſitzſtörungen. (Fall.) Nr. 47, 
S. 215. 

— Incompetenz der Civilgerichte zur Entſcheidung über 
Penſionsanſprüche von im Disciplinarwege entlaſſenen 
Bezirksvertretungsbeamten. (Fall.) Nr. 38. S. 170. 


A. 


Abdeckerei — Gewerbe oder veterinärpolizeiliche Inſtitu— 
tion? (Abhandl.) Nr. 1, S. 1. 

Actiengeſellſchaften +c. ſtatiſtiſche Daten⸗Vorlage. 
(Verordn.) Nr. 21, S. 103. 

Advocaten nicht berechtigt, Wahl in die Gemeinde— 
vertretung abzulehnen. (Fall.) Nr. 24, S. 115. 

Aerar (gegen das) erhobene Anſprüche zur Zahlung 


eingehobener aber nicht abgeführter Bezirksumlagen; 


gerichtliche Incompetenz. (Fall.) Nr. 30, S. 226. 

Aerzte, Bahnärzte ſ. Bahnärzte. 

— Gutachten über den Geiſteszu ſtand eines Menſchen 
ob bloß Doctor der Mediein abzugeben? (Fall.) 
Nr. 13, S. 71. 

Ahndung der ſtrafbaren Handlungen Unmündiger, 


Incompetenz der Gerichte. (Fall.) Nr. 44, S. 199. 


Aichamt es Bezeichnung, Fälſchung. 一 Uebertretung 
des §. 320 St. G. B. (Fall.) Nr. 12, S. 67. 

Amt (es) — eines kaiſerlichen 一 „anſtändige“ 
Unterbringung. (Fall.) Nr. 5, S. 26. 

Amtsſitz, ſtändiger, eines Lehrers nur im Orte der 
definitiven Anſtellung. (Fall.) Nr. 41, S. 21. 

Amtsverfügungen, politiſche (über) Mittheilungen 
an die Gerichte ſeitens der politiſchen Behörden. 
(Fall.) Nr. 49, S. 223. 

Amtswegen (von) Behebung gemeindeämtlicher ۰ 
erkenntniſſe. (Fall.) Nr. 30, S. 138. 

Anſtalten, öffentliche, f. öffentliche Anſtalten. 

Anſtündige Unterbringung eines kaiſerlichen Amkes, 
Vertragsauslegung. (Fall.) Nr. 5, S. 26. 

Apotheken, Handapotheken, ſ. Handapotheken. 

Arbeitsverhältniß (im) Diebſtahl. (Fall.) Nr. 30, 
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S. 139. 

Aufforderungsklage (mittelſt), ob Freiſchurfbeſitzer 
Denjenigen, welcher auf die Verleihung des Gruben⸗ 
feldes einen ältern Anſpruch zu haben behauptet, be— 
langen kann? (Fall.) Nr. 41, S. 182. 

Aufnahme in den Gemeindeverband, f. Gemeindever— 
band. 

Auswanderung (durch) Umgehung der Wehrpflicht. 
(Abhandl.) Nr. 16, S. 81. 

Ausweiſung (zur) eines Auswärtigen, wann die Ge⸗ 
meinde berechtigt? (Fall.) Nr. 24, S. 113. 

B. 

Bahnärzte Gebarung mit Handapotheken zuläſſig? 
(Fall) Nr. 34, S. 134. 

Bau Einſtellung im gerichtlichen Wege wegen Bau⸗ 
plansnichteinhaltung ſeitens des Bauführers. (Fall.) 
Nr. 37, S. 167. 

Bauangelegenheit die Regulirung des dritten Sacks 
in Graz? (Fall.) Nr. 3, S. 14. 

Bauconſenfe fir Gebäude im Feuerrayon einer 
Eiſenbahn. (Verordn.) Nr. 2, S. 12. 


Baupraectieanten⸗Entlohnung. (Verordn.) Nr. 26, 


S. 123. 
Beleidigung eines Religionsdieners, 
diener. 


Religions- 


Bergbau (durch) Grunkbeſitzers Beeinträchtigung, 


Schadloshaltungsverfügung im adminiſtrativen Wege 
zu treffen? (Fall.) Nr. 32, S. 147. 1 
— Ob Freiſchunfbeſitzer Denjenigen, welcher auf die 
Verleihung des Grubenfeldes einen älteren Anſpruch 
zu haben behauptet, mittelſt Aufforderungsklage be⸗ 
langen kann? (Fall.) Nr. 41, S. 182. 

Bergbaueiſenbahn (für) Expropriationsrechte, In⸗ 
anſpruchnahme, Competenz der politiſchen Behörde. 
(Fall.) Nr. 46, S. 210. 

Berufung, ſ. Recurs. 

Beſchwerde, |. Recurs. 

Beſitzſtörung hinſichtl. der Servitut eines Fußſteiges, 
gerichtl. Competenz. (Fall.) Nr. 13, S. 71. 

— ob die Abſperrung der Hochquellenleitung durch die 
Gemeinde Wien einem Hausbeſitzer gegenüber? Com⸗ 
petenz der politiſchen Behörde. (Fall.) Nr. 50, S. 225. 

— (gegen) auch auf Grund der Ermächtigung der Ver⸗ 
waltungsbehörde erfolgte — richterliches Einſchreiten. 
(Fall.) Nr. 33, S. 151. 

— (en) auf öffentlichen Titel ſich ſtützende, zur Competenz 
der Verwaltungsbehörden. (Fall.) Nr. 47, S. 215. 


Gewerbe, 一 die Abdeckerei? (Abhandl.) Nr. J, S. 1. 

— Nichtausübung über 6 Monate; Coneeſſionsent⸗ 
ziehungs⸗Nachſichtsmomente. (Fall.) Nr. 16, S. 82. 

— radieirte, f. Radicirte Gewerbe. 

Gewerbeconeeſſion's⸗Entziehung wegen Gewerbs⸗ 
nich tausübung uber 6 Monate; Entziehungsnachſichts⸗ 
momente. (Fall.) Nr. 16, S. 82. 

Gewerbeſchild (es) Führungs⸗Zuläſſigkeit. (Fall.) 
Nr. 29, S. 134. 

Gewerblicher Fachunterricht in Oeſterreich. (Abhandl.) 


Nr. 4, S. 19. 
— Unterricht in der Volksſchu le. (Abhandl.) Nr. 5, 
S. 25. 
Gewerbsgehilfen ob Handlungsreiſende? (Fall.) 


Nr. 29, S. 135. 

Gewerbsleute, herumwandernde, Steuerzuſchläge, ſ. 
Steuerzuſchläge. 

Gottesdienſt⸗Storung; gemeindliche Strafgewalt zur 
polizeilichen Beſtrafung, (Fall.) Nr. 2, S. 8. 

— (beim) — Beleidigung eines Religionsdieners. 

(Fall.) Nr. 22, S. 107. 

Graz, dritten Sackes Regulirung 一 Bau- oder Straßen⸗ 
angelegenheit? (Fall.) Nr. 3, ©, 14. 

Großgemeinden, ſ. Hauptgemeinden. 


Grundbeſitzer — der jeweilige — hat die Waſſerbau⸗ 


concurrenzbeiträge zu leiften. (Fall.) Nr. 19, ©. 95. 

— s Beeinträchtigung durch Bergbau, Schadlos— 
haltungsverfügung ob im adminiſtrativen Wege zu 
treffen? (Fall.) Nr. 32, S. 147. 

Grundbücher 一 die neuen landtäflichen 一 Ueber- 
tragung grundbuͤcherlicher Liegenſchaften. (Fall.) 
Nr. 4۱, S. 183. 

— Neuanlegung (der) nachfolgende Uebertragungen. 
(Fall.) Nr. 41, S 183. 

Grundeigenthumsrecht anläßlich eines Waſſer⸗ 
regulirungsbaues, Competenz der politiſchen Behörde. 
(Fall.) Nr. 8, S. 45. 

Gutsgebiet (es) in Galizien Geſchäftsführer bedarf 
zur Mitbietung bei Gemeindejagdlicitation einer Bolle 
macht. (Fall.) Nr. 10, S. 57. 


8. 


Handapotheken (mit) Gebarung ſeitens der Aerzte 
einer eine Centralapotheke beſitzenden Bahn 一 pus 
läſſig? (Fall.) Nr. 34, S. 154. 

Handel mit Spirituoſen, |. Spirituoſen. 

Handlungsreiſende — Gewerbsgehilfen? (Fall.) 
Nr. 29, S. 135. 

Hauptgemeinden (Großgemeinden). (Abhandl.) Nr. 
38, S. 169. 


Hausbeſitzer (einem) in Wien gegenüber, ob die ۰ 


quellenwaſſerleitungsabſperrung durch die Gemein de 
Beſitzſtörung? (Fall.) Nr. 50, S. 225. 

Hausexceß (f. g.) polizeiliche Uebertretung? (Fall.) 
Nr. 11, S. 64. 

Hauſirhandel, ununterbrochener, an demſelben Orte 
— unzuläſſig? (Fall.) Nr. 1, S. 2. 

— im Preßburger Stadtgebiete. (Verordn.) Nr. 27, 
S. 128. 

Hauſirlicenzen⸗ Verlängerungen, welche Behörden 
auszuſtellen? (Verordn.) Nr. 26, S. 124. 

Hebammen⸗Praxis, Einſtellung (zur). Competenz. 
(Fall.) Nr. 52, S. 237. 

Heimatſcheine⸗ Vorlage durch Strafandrohung zu 
erzwingen, Gemeinde nicht berechtigt. (Fall.) Nr. 33, 
S. 151. 

Heimatsgeſetz §. 10 (nach) der ſtändige Amtsſitz. 
(Fall.) Nr. 4, S. 21. 

Heimatsrecht⸗ Erwerbung inwieferne durch bedin⸗ 
gungsweiſe Aufnahme in den Gemeindeverband. 
(Fall.) Nr. ۱, S. 2. 

Holzſchlagrecht ſequeſtrirbar? (Fall.) Nr. 43, 
S. 194. 


Hornvieh, Gebrauch dieſes Ausdruckes in den ۵ 
peſtverordnungen. (Verordn.) Nr. 27, S. 128. 


J. 


Jagd auf Wieſen vor der Mahd — unſtatthaft. (Fall.) 
Nr. 7, S. 40. 

Jagdgebiet (zu Einem) vereinigte 2 politiſche Gemein⸗ 
den können nicht lieitirt werden. (Fall.) Nr. 10, 
S. 57. 

— der Gemeinde, ſ. Gemeindejagdgebiet. 

Jagdnutzen (auf den) Einſchränkung der Einzelneig en⸗ 
thümer der in einem verſteigerten Jagdgebiete ge lege⸗ 
nen Grundſtücke. (Fall.) Nr. 6, S. 32. 


Gemeindepolizei Ausübungskoſten ſteht kein Pfand⸗ 


bedin⸗ | 


V 


Geldverleiher⸗Geſchäftes wirthſchaftliche und recht⸗ 
liche Natur. (Abhandl.) Nr. 31, S. 141. 

Gemeinde. Strafgewalt zur polizeilichen Beſtrafung 
einer Gottesdienſtesſtörung. (Fall.) Nr. 2, S. 8. 

— Erſatzanſprüche an Gemeindevorſteher vor dem Civile 
richter geltend zu machen? (Fall.) Nr. 6, S. 33. 

— (u), zwei, zu einem Jagdgebiete vereinigte, ob lieitirt 
werden können? (Fall.) Nr. 10, S. 37. 

— Anordnung hinſichtlich eines zwiſchen ihr und einem 
Einzelnen ſtreitigen Privatrechtes, gerichtliche Com— 
petenz. (Fall.) Nr. 13, S. 72. 

— Verbot des Velociped-Fahrens kann ſich auch auf 
die ihr Gebiet durchziehende Reichsſtraße erſtrecken. 
(Fall.) Nr. 19, S. 95. 

— nicht berechtigt, durch Strafandrohung Heimat— 
ſcheinsvorlage zu erzwingen. (Fall.) Nr. 33, S. 151. 

— e (Abhandl.) Nr. 48, 
S. 217. 


— Bürgermeiſter, ſ. Bürgermeiſter 

— Hauptgemeinde, ۱۰ bei H. 

— Landgemeinde, f. bei L. 

Gemeindeamt's ⸗Straferkenntniſſes- Behebung 
Amtswegen. (Fall.) Nr. 30, S. 139. 

Gemeindebruunen in Landgemeinden, (Abhandl.) 
Nr. 18, S. 89. 

Gemeindegründe⸗Beſitzunterſagung, Recurs der Ge- 
meindemitglieder bei den politiſchen Behörden anzu— 
bringen. (Fall.) Nr. 23, S. 111. 

Gemeindejagd⸗Licitation (bei), bedarf der mitbietende 
Geſchäftsführer eines Gutsgebietes in Galizien einer 
Vollmacht? (Fall.) Nr. 10, S. 57. 

Gemeindejagdgebiet's⸗Verſteigerung, Grundſtücke 
einzelner Eigenthümer, Einſchränkung auf den Jagd— 
nutzen. (Fall.) Nr. 6, S. 32. 

Gemeindemitglieder. Beſchwerde gegen ihnen die 
Beſitzesaete auf Gemeindegründen unterſagenden es 
meindebeſchluß bei den politiſchen Behörden anzubrin— 
gen (Fall.) Nr. 23, S. 11. 

Gemeindeordnung und Gemeindewahlordnung. (Ab- 
handl.) Nr. 40, S. 177. 


von 


recht zu. (Fall.) Nr. 50, S. 227. 

Gemeindeverband's Aufnahmszuſicherung 
gungsweiſe; Perfeetwerden der Aufnahme. (Fall.) 
Nr. 1, S. 2. 

Gemeindevertretung's⸗ Amtshandlungen; zur Ents 
ſcheidung der dagegen gerichteten Beſitzſtörungsklagen 
find die Gerichte incompetent. (Fall.) Nr. 13, ©. 71, 

— (in die) Wahl kann Advocat nicht ablehnen. (Fall.) 
Nr. 24, S. 115. 

— (in ihre), Getränkeauflagen-Einhebungsanordnungen 
Aufnahme von Strafbeſtimmungen. (Fall.) Nr. 36, 
S. 162. 

Gemeindevorſteher (an) Erſatzanſprüche aus ihrer 
Gemeindevermögensgebarung im Civilrechtswege 
geltend zu machen. (Fall.) Nr. 6, S. 33. 

— ' Recht zur Proceßführung nomine der Gemeinde 
im Geſetze begründet. (Fall.) Nr. 32, S. 147. 

— Verpflichtung zur Begleitung der Steuerexekutoren. 
(Fall.) Nr. 40, S. 178. 

Gemeindewahlen, Advocaten, ob Wahl in die Ge— 
meindevertretung abzulehnen berechtigt? (Fall.) Nr. 24, 
S. 115. 

— in Trieſt, ſ. Trieſt. 

Gendarmerie, Inanſpruchnahme ſeitens der bei 
Bezirksgerichten beſtellten ار‎ en 
Functionäre. (Verord.) Nr. 1, S. 6. 

Genoſſenſchaftsvermögen in den Gemeinden. (Ab⸗ 
handl.) Nr. 48, S 217. 

Gericht (durch das) Executionsführung auf Mobilien. 
(Fall.) Nr. 9, S. 51. 

— (beim), ob Gemeindemitglieder eine Klage wegen des 
ihnen die Beſitzesgete auf Gemeindegründen unter: 
ſagenden Gemeindebeſchluß anbringen können? (Fall.) 
Nr. 23, S. 111. 

— (an das) Mittheilung der volitiſchen Behörde über 
politiſche Amtsverfügung. (Fall.) Nr. 49, S. 223. 

— Vergleich, ſ. Vergleich. 

Gerichtsſtand bei Einbringung der Exſeindirungsklage 
gegen politiſche Execution. (Fall.) Nr. 40, S. 178. 

Geſellſchaftsvertrag iſt das Uebereinkommen wegen 
Erreichung eines vorgeſetzten Zweckes durch gemein⸗ 
ſchaftliche Leiſtungen. (Fall.) Nr. 45, S. 205. 

Getränkeauflagen⸗Einhebungsanordnungen der Ge⸗ 


meindevertretung (in die) Aufnahme von Straf⸗ 
beſtimmungen. (Fall.) Nr. 36, S. 162. 
* 


Ehegattin der davongegangenen — Rückführung; 
Competenz zur Verhandlung darüber. (Fall.) Nr. 14, 
S. 74. 


— (der) Schutz gegen den Mißbrauch der ehemänn⸗ 
lichen Gewalt, Competenz und Verfahren hiebei. 
(Fall.) Nr. 14, S. 75. 

— (der davongegangenen) den Unterhalt zu gewähren 
iſt der Ehegatte im Falle ſeines Verſchuldens ۶ 
pflichtet. (Fall.) Nr. 14, S. 75. 

Ehrenkräukung's Thatbeſtandsbegründung (zur). 
— die Kriterien der §§. 488 und 491 des Straf⸗ 
geſetzes erforderlich? (Fall.) Nr. 23, S. 110. 

Eingaben (bei wiederholten) in bereits abweislich 
ausgetragenen Gewerbsangelegenheiten Muth⸗ 
willensſtrafe anwendbar? (Fall). Nr. 1, S. 3. 

Eiſeubahnen, Bergbaueiſenbahnen, f. bei B. 

— im Feuerrayon denſelben Baueonſenſe, ſ. Baucon— 
ſenſe. 

Erſatzanſpruch wegen Grundbeſitzers⸗Beeinträchtigung 
durch Bergbau, diesbezügliche Verfügungen ſeitens 
der Adminiſtrativbehörden zu treffen? (Fall.) Nr. 32, 
S. 147. 

— an Gemeindevorſteher aus ihrer Gemeind evermögens— 
gebarung im Civilrechtswege geltend zu machen. 
(Fall.) Nr. 6, S. 33. 

— des Lebrherrn anläßlich der durch Verwendung des 
Lehrjungen zu anderen als Handwerksarbeiteu ſtatt— 
gefundenen Lehrvertragsauflöſung. (Fall.) Nr. 36, 
S. 163. 

Erwerbſtener von radieirten Gewerben ob Vorzugs— 
recht? (Fall.) Nr. 41, S. 183. 

Execution auf Mobilien bei Steuerrückſtänden. (Fall.) 
Nr. 9, S. 31. 

— politiſche, zur Krankenhausverpflegskoſtenhereinbrin— 
gung — zuläſſig. (Fall.) Nr. 16, S. 82. 

— politiſche (gegen) Einbringung der Exſeindirungs— 
klage, Gerichtsſtand? (Fall.) Nr. 40, S. 178. 

Executiousrecht kommt nur den von einem Reale 
zu entrichtenden Realſteuern zu Statten. (Fall.) 
Nr. 16, S. 83. 

— ſteht den mit Polizeigewaltausübung verbundenen 
Koſten der Ortsbehörde nicht zu. (Fall.) Nr. 50, 
S. 227. 

Expropriatiou eines Grundes behufs Mauthhauſes— 
baues. (Fall.) Nr. 32, S. 147. 

— behufs Bergeiſenbahnbaues; Enkſchei dung der pols 
tiſchen Behörde über die Nothwendigkeit des Unter— 
nehmens. (Fall.) Nr. 46, S. 210. 

Exſeindirungsklage, Einbringung gegen politiſche 
Erecution, Gerichtsſtand. (Fall.) Nr. 40, S. 178. 


F. 

Fälſchung aichämtlicher Bezeichnung — Uebertretung 
des 8. 320 St. G. B. (Fall.) Nr. 12, S. 67. 

Gaffer, Bierfäſſer, f. Bierfäffer. 

Feilbietung, ۱۰ ۰ 

Feilbietungsordnung vom Jahre 1786, Anwen: 
dung bei Jagdpachtlieitationen. (Fall.) Nr. 42, 
S. 188. 

Finanzprocuratur's⸗Vertreter berechtigt, bei Reali⸗ 
tätenfeilbietung mitzubieten? (Fall.) Nr. 44, S. 200. 

Fiſchereiordnungen, alte. (Abhandl.) Nr. 41, 
S. 181. 


rende (als), ob bequartirte Militärperſonen zu 
melden? (Fall.) Nr. 43, S. 193. 

Friedhof, confeſſioneller — ein Theil der Kirchen⸗ 
gebäude. (Fall.) Nr. 6, S. 33. 

— (auf katholiſchem), Abhaltung von Leichenreden. 
(Fall.) Nr. 31, S. 142. 

Friedhöfe der Cultusgemeinden ſind öffentliche An⸗ 
ſtalten. (Fall.) Nr. 15, S. 78. 

一 :Befuch von der Cultusſteuerentrichtung nicht abhän⸗ 
gig zu machen? (Fall.) Nr. 15, S. 78. 

一 Anlage. (Abhandl.) Nr. 37, S. 165. 

Friedhoffrage. (Abhandl.) Nr. 12, S. 65. 

Friſt zur Druckſchriften⸗Pflichtexemplarshinterlegung. 
(Fall.) Nr. 16, S. 83. 


G. 


Gebäude. Bauconſenſe, ſ. Bauconſenſe. 

Geiſteszuſtand (über den), eines Menſchen, ob bloß 
ein Doctor der Mediein ein Gutachten abzugeben? 
(Fall.) Nr. 13, S. 71. 

Geldbrief (3) wegen verzögerter Verſendung — Belan⸗ 
gung des Poſtmeiſters vor Gericht? (Fall.) Nr. 13, 
S. 72. 


R. 


Radieirte' (r) Gewerbe Erwerbſteuer, ob Vorzugs⸗ 
recht? (Fall) Nr. 41, S. 183. 

Realſteuern — nur den von einem Reale zu enk⸗ 
richtenden — kommt das Pfandrecht zu Statten. 
(Fall.) Nr. 16, S. 83. 

Rechtsvorbehalt mit Urtheil ausgeſprochener im 
Sinne des §. 326 w. g. G. O. (Fall.) Nr. 45, 
S. 203. 

Recurs von Gemeindemitgliedern gegen — ihnen die 
Beſitzesacte auf Gemeindegründen unterſagenden 
Gemeindebeſchluß bei den politiſchen Behörden anzu⸗ 
bringen. (Fall.) Nr. 23, S. 111. 

— Reviſionsrecurs, f. Reviſionsrecurs. 

Recursfriſt im politiſchen Verfahren — Berechnung. 
(Fall.) Nr. 35, S. 159. 

Redacteur (als) Benennung einer behördlich nicht 
angezeigten Perſon, Preßgeſetz §. 11 anwendbar. 
(Fall.) Nr. 52, S. 237. 

Reichsrath⸗ Wahlordnung vom 2. April 1873, §. 26, 
(Ab handl.) Nr. 47, S. 213. 

Reichsſtraße, Fahren mit Velociped, f. ۰ 

Reiſetransport von mit anſteckenden Krankheiten be- 
hafteten Perſönlichkeiten. (Verord.) Nr. 27, S. 128. 

Religionsdiener (8) Beleidigung bei Ausübung einer 
gottesdienſtlichen Verrichtung. (Fall.) Nr. 22, S. 107. 

Reſerviſten (auf) — Hofdecret vom 28. April 1807 
wegen Verlaſſenſchaftsgebührenbefreiung — nicht ans 
wendbar. (Fall.) Nr. 1, S. 3. 

— ſind als nicht zur Mannſchaft des ſtreitbaren Standes 
gehörig — wechſelfähig. (Fall.) Nr. 28, S. 131. 
Reviſtonsrecurs in poss. summ. in Bezug auf die 

Eompetenz zuläſſig? (Fall.) Nr. 13, S. 71. 

Richter (s) Einſchreiten gegen beſitzſtörende über Er— 
mächtigung der Verwaltungsbehörde erfolgte Sand: 
lungen. (Fall.) Nr. 33. S. 151. 


S. 


Salzburg (in) Krämereigewerbsbefugniſſes — Um⸗ 
fang. (Fall.) Nr. 7, S. 40. 

Schafwolle⸗Sendungen, Behandlung in Ungarn und 
Oeſterreich. (Verord.) Nr. 2, S. 12. 

Seelſorger (8) Nichtverſtändigung von dem Austritte aus 
einer Religionsgenoſſenſchaft — Einfluß auf die von 
dem confeſſionslos Erklärten geſchloſſene Ehe. (Fall.) 
Nr. ۱۱, S. 62. 

Sequeſtration des Holzſchlagrechtes wann unzuläſſig? 
(Fall.) Nr. 43, S. 194. 

Servitut eines Fußſteiges, Störung im Beſitze derſelben 
zur gerichtlichen Competenz? (Fall.) Nr. 13, S. 71. 

Siebenbürgen, dortige kirchenbehördliche Sentenzen 
über Ehetrennung, ſ. Ehe. 

Silbervaluta — welche — einer Darlehensforderung 
in Thalern zu Grunde zu legen? (Fall.) Nr. 23, 
S. 111. 

Spirituoſen⸗Verſchleiß und Handelsrecht wie zu ver⸗ 
ſtehen? (Fall.) Nr. 7, S. 40. 

Staatsanwaltſchaftliche Functionäre ob berech⸗ 
tigt, Gendarmerie zu Vorerhebungen in Anſpruch zu 
nehmen, (Verord.) Nr. 1, S. 6. 

Staatsverträge⸗Giltigkeit. (Abhandl.) Nr. 8, S. 43. 

Statiſtik (zu Zwecken der) Vorlage von Daten ſeitens 
der Actiengeſellſchaften. (Verord.) Nr. 21, S. 103. 

Stellungspflichtiger Verehelichung, f. Ehe. 

Steuer, Erwerbſteuer, ſ. bei E. 

— Realſteuer, ſ. bei R. 

Steuerexecutoren Begleitung (zur) Verpflichtung der 
Gemeindevorſteher. (Fall.) Nr. 40, S. 178. 

Steuerrückſtände Hereinbringung (zur) gerichtliche 
Executionsführung auf Mobilien. (Fall.) Nr. 9, 
S. 51. 

Steuerzuſchläge von herumwandernden Gewerbs⸗ 
leuten. (Verord.) Nr. 3, S. 18. 

Stolargebühren, Vertheilungsſtreitigkeiten (bei) — 
Competenz der Adminiſtrativbehörden. (Fall.) Nr. 2, 
S. 9 


Stoltaxordnung ex anno 1774 (nach der) Vertheilung 
der Stolargebühren, Competenz bei Streitigkeiten? 
(Fall.) Nr. 2, S. 9. 

Strafandrohung (bei einer) kann die Gemeinde ſich 
nur auf die Beſtimmungen der Gemeindeordnung 
fußen (Fall.) Nr. 19, S. 95. 

— gemeindliche zur Heimatsſcheinsvorlageerzwingung — 
unſtatthaft. (Fall.) Nr. 33, S. 151. 

Strafbeſtimmungen, ob in die Getränkeauflagenein⸗ 
hebungsanordnungen einer Gemeindevertretung auf⸗ 
genommen werden dürfen? (Fall.) Nr. 36, S. 162. 


M. 
Marktgebühren, Sicherſtellung. (Notiz.) N. 43, 
S. 194 


Maß⸗ und Gewichts ordnung, Art. XII des Reichs⸗ 
geſetzes vom 23. Juli 1871. (Abhandl.) Nr. 30, 
S. 137. 

— Uebertretung des Art. XII des Reichsgeſetzes vom 
23. Juli 1871, Ahndung nach Miniſterial-Verord. 
vom 30. September 1857. (Fall.) Nr. 48, S. 219. 

Maurermeiſter, Befugniſſe 一 vor Erfcheinen der 
Gewerbeord, vom Jahre 1859 erworbener 一 Aner- 
kennung. (Fall.) Nr. 31, S. 143. 

Mauthhaus⸗Bau (zur) Grundexpropriation. (Fall.) 
Nr. 32, S. 147. 

Meldung bequartirter Militärperſonen als Fremder? 
(Fall) Nr. 43, S. 193. 

Miethrecht ls), Beſitz geht durch Räumung einer Woh⸗ 
nung aus polizeilichen Rückſichten nicht verloren. 
(Fall.) Nr. 37, S. 168. 

Militärperſonen, bequartirte, erſcheinen nicht als zu 
meldende Fremde. (Fall.) Nr. 43, S. 193. 

Munition bei Artillerieübungen, verſchoſſener, Ver⸗ 
hehlung und Zueignung — Betrug. (Fall.) Nr. 15, 
S. 79 


Muthwillensſtrafe anwendbar bei wiederholten Ein⸗ 
gaben in bereits abweislich ausgetragenen Gewerbs⸗ 
angelegenheiten? (Fall.) Nr. 1, S. 3. 


N. 


Nationalitäten (der) in Oeſterreich rechtliche Stellung. 
(Abhandl. III.) Nr. 43, S. 191. 


— 


Oeffentliche Anſtalten find die Friedhöfe der Cultus⸗ 
gemeinden. (Fall.) Nr. 15, S. 78. 

Oeffentlicher Titel, darauf ſich ſtützende Beſitzſtörun⸗ 
gen zur Competenz der Verwaltungsbehörden. (Fall.) 
Nr. 47, S. 215. 

Oeſterreich (in) rechtliche Stellung der Nationali— 
täten. (Abhandl. III) Nr. 43, S. 191. 

Offieiöſes Verfahren; in dieſem Geltendmachung des 
Rechtes des Ehegatten zur Verhaltung ſeiner Frau, 
ی‎ feinen Wohnſitz zu folgen. (Fall.) Nr. 18, 

Ortsbehörde (der) Polizeiausübungskoſten ſteht kein 
Pfandrecht zu. (Fall.) Nr. 50, S. 227. 

Ortsgemeinde, Großgrundbeſitz innehabender, Dors 
ſtand hat im Bezirksausſchuſſe Sitz und Stimme. 
(Fall.) Nr. 33, S. 151. 


P. 


Paſſive Klagslegitimation bei Anſprüchen aus dem Bers 
mögen einer katholiſchen Kirche. (Fall.) Nr. 20, 
S. 99. 

Penſion's⸗Anſprüche von entlaſſenen Bezirksver⸗ 
tretungsbeamten, Competenzfrage. (Fall.) Nr. 38, 
S. 170. 

Pfandrecht, |. Executionsrecht. 

Politiſche Behörde (bei der) Beſchwerde von Ge⸗ 
meindegliedern gegen ihnen die Beſitzesacte auf Ge⸗ 
meindegründen unterſagenden Gemeindebeſchluß ۰ 
bringen. (Fall.) Nr. 23, S. 111. 

ー entſcheidet über die Nothwendigkeit eines Berg⸗ 
baueiſenbahnunternehmens. (Fall.) Nr, 46, S. 210. 

— Mittheilungen über politiſche Amtsverfügungen an 
die Gerichte. (Fall.) Nr. 49, S. 223. 

Polizeiliche Uebertretung, ob ein ſogenannter Haus⸗ 
exceß? (Fall.) Nr. 11, S. 64. 

Poſtmeiſter, ob wegen verzögerter Verſendung eines 
Geldbriefes gerichtlich belangt werden kann? (Fall.) 
Nr 13, S. 72. 

Prager) Fleiſchhauer gegen die Führung ihres Bes 
werbeſchildes ſeitens der dortigen Pferdefleiſchhauer. 
(Fall.) Nr. 29, S. 134. 

Preßburg, Stadtgebiet; Hauſirhandel daſelbſt. (Ver⸗ 
ord.) Nr. 27, S. 128. 

Prefgeſetz(es) Uebertretung durch Benennung einer 
behördlich nicht angezeigten Perſon als Redacteur auf 
einer Zeitſchrift. Anwendbarkeit des §. 11. (Fall.) 
Nr. 52, S. 237. 

Proceßführung (zur) der Gemeindevorſteher nomine 
der Gemeinde durch das Geſetz berechtigt. (Fall.) 
Nr. 32, S. 147. 

Proviſoriſche Dienſteszuweiſung eines definitiv an⸗ 
geftellten Lehrers, Amtsſitz ſtändiger. (Fall.) Nr. 4, 
S. 21. 


Jagdordnungen, alte. (Abhandl.) Nr. 41, S. 181. 
Jagdpachtlieitation's- Protokoll (in ein) Nichtauf⸗ 
nahme von auf das Licitationsergebniß nachtheilig 
wirkenden Bedingungen. (Fall.) Nr. 26, S. 122. 
— (bei) Anwendung der Feilbietungsordnung vom 
Jahre 1786. (Fall.) Nr. 42, S. 188. 

Innungen, freie oder obligatoriſche. (Abhandl.) Nr. 
46, S. 209. 

Italiener, Aufnahme in die öfterreichifchen Kranken⸗ 
anſtalten. (Verordn.) Nr. 26, S. 124. 

Juriſtentag, oſterreichiſcher. (Notiz.) Nr. 24, S. 115. 
Nr. 35, S. 160. 


K. 


Kirche, katholiſche, bei Anſprüchen aus deren Vermögen 
paſſive Klagslegitimation. (Fall.) Nr. 20, S. 99. 
Kirchengebäude, ein Theil derſelben 一 der confeffio- 

nelle Friedhof. (Fall.) Nr. 6, S. 33. 

Klage, ob im Wege derfelben des Ehemanns Recht zur 
Verhaltung der Frau, ihm an feinen Wohnſitz zu 
folgen, geltend zu machen? (Fall.) Nr. 18, S. 91. 

Klagslegitimation, paſſive, bei Anſprüchen aus dem 
یر‎ einer katholiſchen Kirche. (Fall.) Nr. 20, 
S. 99. 


Krämer zum Weingeiſthandel befugt? (Fall.) Nr. 7, 
S. 40. 

— Gewerbsbeſugniſſes. Umfang. (Fall.) Nr. 7, S. 40. 

Krankenanſtalten (in öſterreichiſche), Aufnahme von 
Italienern. (Verord.) Nr. 26, S. 124. 

Krankenhausverpflegskoſten⸗ Forderung. Herein⸗ 
bringung im Wege politiſcher Execution. (Fall.) Nr. 16, 
S. 82. 


L. 
یب‎ e deſſen Stellung. (Abhandl.) Nr. 29, 
S. 133. 


Landesgeſetzgebung und Verordnungsrecht der Re⸗ 
gierung. (Abhandl.) Nr. 28, S. 129. 

Landesordnungen. Unſelbſtändigkeit. (Abhandl.) 
Nr. 21, S. 101. 

Landeswahlordnungen. Aenderungen. (Abhandl.) 
Nr. 22, S. 105. 

Landgemeinden (in) Gemeindebrunnen. (Abhandl.) 
Nr. 18, S. 89. 

Landtag's⸗Mitgliederrecht. (Abhandl.) Nr. 21, S. 101 
bis Nr. 29 incl. 

— Zuſammenſetzung. (Abhandl.) Nr. 24, S. 113; 
Nr. 25, S. 117. 

一 »Virilſtimme der Univerſitätsreetoren. (Abhandl.) 
Nr. 26, S. 121. 

一 ⸗Functionsdauer. (Abhandl.) Nr. 27, S. 125. 

— Wahlordnungen Aenderung. (Abhandl.) Nr. 22, 
S. 105. 

Laſt — eine auf dem Grunde haftende — ſtellen Waſſer⸗ 
bauconeurrengbeiträge dar. (Fall.) Nr. 19, S. 95. 

Legitimation, Klagslegitimation, ſ. bei K. 

Lehrers), definitiv angeſtellten — proviſoriſche ۰ 
zuweiſung; Heimatsrechtsfrage. (Fall.) Nr. 4, S. 21. 

Lehrjunge(ns) Verwendung zu anderen als den Hand» 
werksarbeiten involvirt Vertragsverletzung. (Fall.) 
Nr. 36, S. 163. 

Lehrvertrag(s), Verletzung durch Verwendung des 
Lehrjungen zu anderen als den Handwerksgeſchäften; 
Entſchädigungsanſpruch des Lehrherren. (Fall.) 
Nr. 36, S. 163. 

Leichen Beſtattung. (Abhandl.) Nr. 37, S. 165. 

Le ichenreden auf katholiſchen Friedhöfen. Abhaltung. 
(Fall.) Nr. 31, S. 142. 

Le iſtungen, gemeinſchaftliche, zur Erreichung eines 
vorgeſetzten Zweckes, Uebereinkommen deßhalb — 
Geſellſchaftsvertrag. (Fall.) Nr. 45, S. 205. 

Licitation (die) des Gemeindejagdgebietes, Einſchrän⸗ 
kung der Einzelneigenthümer der im Jagdgebiete gele⸗ 
genen Grundſtücke — auf den Jagdnutzen. (Fall.) 
Nr. 6, S. 32. 

— von zwei zu Einem Jagdgebiete vereinigten Gemein⸗ 
ten — unzuläſſig. (Fall.) Nr. 10, S. 57. 

— (bei) von Realitäten Finanzprocuratursvertreter 
mitzubieten berechtigt? (Fall.) Nr. 44, S. 200. 

— einer Gemeindejagd, ſ. Gemeindejagd. 

ー Jagdpacht, |. Jagdpachtlicitation. 

Lieitationsordnung's⸗Uebertretungen Beſtrafung — 
zur Competenz der politiſchen Behörde. (Fall.) Nr. 33, 
S. 151. 

Liegenſchaften, grundbücherlicher, Uebertragung in die 
neuen landläflichen Grundbücher. (Fall.) Nr. 41, 
S. 183. 


fall kann im politiſchen Wege nicht nachgeſehen 
werden. (Fall.) Nr. 30, S. 139. 
Wahlordnung vom 2. April 1873 für den Reichsra th, 
$. 26. (Abhandl.) Nr. 47, S. 213. 
Warnungstafeln, Aufſtellung im Felde, Competenz 
der autonomen Behörden. (Fall.) Nr. 21, S. 102. 
Waſenmeiſter, ſ. Abdecker. 


Waſſerbaueoncurrenzbeiträge ſtellen eine auf dem 
Grunde haftende, von dem jeweiligen Beſitzer zu 
tragende Laſt vor. (Fall.) Nr. 19, S. 95. 

Waſſerleitung in Wien, ſ. Wien. 

Waſſerrecht, das unterirdiſch abs und zufließen de 
Waſſer betreffend. (Abhandl.) Nr. 52, S. 233. 

Waſſerrechtsgeſetz, böhmiſches; unter 8. 24 fallen die 
zur Regulirung des Waſſerzufluſſes einer Mühle die⸗ 
nenden Schleuſen an Teichſtauwehren nicht. (Fall.) 
Nr. 27, S. 126. 

Waſſerrechtsgefetz vom 30. Mai 1869. (Fall.) 
Nr. 40, S. 179. 


Waſſerregulirungsbau⸗Führung, Eigenthumsrecht 
auf den dabei gewonnenen Grund, Competenz der 
politiſchen Behörde. (Fall.) Nr. 8, S. 45. 

e der Reſerviſten. (Fall.) Nr. 28, 
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Weg (Fußſteig) Servitut, f. Servitut. 

Wehrgeſetz (es). Uebertretung durch Verehelichung 
ohne Bewilligung, Verjährung der Uebertretung. 
(Fall.) Nr. 28, S. 131. 

Wehrpflicht. Umgehung durch Auswanderung. (Ab⸗ 
handl.) Nr. 16, S. 81. 

Weiderecht (e), wegen Ausübung ſchon abgelöfter, — 
Beſchwerde des Gutsbeſitzers, gerichtliche Competenz. 
(Fall.) Nr. 34, S. 155. 

Weingeiſthandel (zum). Krämer befugt? (Fall.) 
Nr. 7, S. 40. 

Wien (in) Univerſitätsbibliothek 一 Verhältniß zu den 
Mittelſchul⸗ und Amtsbibliotheken. (Abhandl.) 
Nr. 35, S. 157. 

— Hochquellenwaſſerleitungs-Abſperrung durch die Ge- 
meinde einem Hausbeſitzer gegenüber iſt keine Beſitz⸗ 
ſtörung. (Fall.) Nr. 50, ©. 225. 

Wieſen darauf Jagd vor der Mahd unſtattbaft. 
(Fall.) Nr. 7, S. 40. 

Wildſchäden⸗Normen und Entſcheidungen. (Abhandl.) 
Nr. 9, S. 49. 

Wohnung's⸗Räumung (bei) aus polizeilichen Rück; 
ſichten — ob Miethrechtsbeſitz verloren geht? (Fall.) 
Nr. 37, S. 168. ۱ 


3. 


Zwangsarbeitsanſtalt (in einer), Anhaltungszu⸗ 
läſſigkeitsbedingungen. (Abhandl.) Nr. 15, S. 77. 
Zeitſchriften, ſtillſchweigend eingegangener 一 Lö 

ſchung. (Verordn.) Nr. 1, S. 6. 


VII 


Verein(es) Gründung zur Ertheilung von Auskünften 
über Creditnehmer — unzuläſſig. (Fall.) Nr. 44, 
S. 200. 

Vergehen der Beleidigung eines Religionsdieners bei 
Ausübung einer gottesdienſtlichen Verrichtung. (Fall.) 
Nr. 22, S. 107. 

Vergleich, gerichtlicher, gegen die politiſchen Vor⸗ 
ſchriften verſtoſſender — iſt ungiltig. (Fall.) Nr. 39, 
S. 175. 

Verjährung einer durch Verehelichung ohne Bewilli⸗ 
gung erfolgten Wehrgeſetzübertretung. (Fall.) Nr. 28, 
S. 131. 

Verlaſſenſchaftsgebühren⸗Befreiung (Hofdeeret vom 
28. April 1807) auf Reſer viſten nicht anwendbar. 
(Fall.) Nr. 1, S. 3. 

Verpflegskoſten in Krankenhäuſern, ſ. Krankenhaus⸗ 
verpflegskoſten. 

Verſchleiß von Spirituoſen, ſ. Spirituoſen. 

Verſorgungshänſer (über). (Abhandl.) Nr. 2, S. 7. 

Verſteigerung, f. Licitation. 

Bertrag(es) grundbücherlich intabulirten über die 
Verpflichtung einer Gemeinde zur „anſtändigen Unter 
bringung“ eines kaiſerl. Amtes, — Auslegung. 
(Fall.) Nr. 5, S. 26. 

Verwaltungsbehörde (der) Ermächtigung zu beſitz⸗ 
ſtörenden Handlungen ſchließt das richterliche Ein— 
ſchreiten nicht aus. (Fall.) Nr. 33, S. 151. 

Verwaltungsgerichtsbarkeit in Ungarn. (Abhandl.) 
Nr. 42, S. 185. 

Veterinärpolizeiliche Inſtitution — die Abdeckerei? 
(Abhandl.) Nr. 1, S. 1. 

Virilſtimme der Univerſ.⸗Rectoren auf dem Landtage. 
(Abhandl.) Nr. 26, S. 121. 

Volksſchule (in der) gewerblicher Unterricht. (Abhandl.) 
Nr. 3, S. 25. 

Vollmacht (einer) bedarf der bei Gemeindejagdlieitation 
mitbietende Geſchäftsführer eines Gutsgebietes in 
Galizien. (Fall.) Nr. 10, S. 57. 

— (mit) verſehener Finanzprocuratursvertreter bei 
Realitätenfeilbietung mitzubieten berechtigt? (Fall.) 
Nr. 44, S. 200. 

Vorſchriften, politiſche, dagegen verſtoßender gericht⸗ 
licher Vergleich — iſt ungiltig. (Fall.) Nr. 39, 
S. 175. 


Vorzugsrecht der Erwerbſteuer von radieirten Gewer⸗ 


ben? (Fall.) Nr. 41, S. 183. 


W. 


Waffen. Verfall gerichtlich ausgeſprochener kann im 
politiſchen Wege nicht nachgeſehen werden. (Fall.) 
Nr. 30, S. 139. 

Waffenpatent (s) Uebertretung; Verurtheilung zu 
Geldbetragserlag für ein verfallen erklärtes, aber 
nicht abgenommenes Gewehr — ungeſetzlich. (Fall.) 
Nr. 28, S. 131. 


| Uebertretung, gerichtlich ausgeſprochener ۵ 


Strafen, ſ. Muthwillenſtrafe bei M. 

Straferkenntniſſe gemeindeämtlicher, Behebung von 
Amtswegen? (Fall.) Nr. 30, S. 139. 

Strafgeſetz (es), der SS. 448 und 491, Kriterien zur 
Begründung des Thatbeſtandes der Ehrenkränkung 
erforderlich? (Fall.) Nr. 23, S. 110. 

Strafgewalt der Gemeinde, ſ. Gemeinde. 

Strafverfahren gegen Unmündige Durchführung; ge- 
richtliche Incompetenz. (Fall.) Nr. 44, S. 199. 

Straßenangelegenheit, die Regulirung des dritten 
Sackes in Graz? (Fall.) Nr. 3, S. 14. 

Straßendampfer⸗ Benützung. (Verord.) Nr. 26, 
S. 122. 

3. 


Teich. Vorſorge gegen Ueberſchwemmung durch Teiche 
waſſer obliegt dem Teichbeſitzer. (Fall.) Nr. 27, 
S. 126. 

— Stauwebren (an) Schleuſen nicht unter §. 24 
des böhm. Waſſerrechtsgeſetzes fallende? (Fall.) 
Nr. 27, S. 126. 

Thierquälerei Uebertretung ob das Erhungernlaſſen 
eines Thieres im Stalle? (Fall.) Nr. 13, S. 72. 
Trieſt bei Podeſta⸗ oder Vicepräſidentenswahl im Falle 
engerer Wahl welche Stimmenmehrheit erforderlich? 

(Abhandl.) Nr. 20, S. 97. 


U. 


Uebertretung der Fälſchung aichämtlicher Bezeichnung, 
ſ. Aichamt. 
— der Lieitationsordnung, f. Licitationsordnung. 
— der Maß- und Gewichtsordnung, ſ. Maß- und Ors 
wichtsordnung. 
— (en) polizeiliche, f. Polizeiliche Uebertretungen. 
— der Thierquälerei, ſ. Thierquälerei. 

Uebertretungen des Waffenpatentes, ſ. Waffenpatent. 

Umlagen, VBezirksumlagen bei B. 

Ungarn (in) Verwaltungsgerichtsbarkeit. (Abhandl.) 
Nr. 42. S. 185. 

Unmündige (gegen) Durchführung des Strafverfah⸗ 
rens und Ahndung der ſtrafbaren Handlung, Compe⸗ 
tenzfrage. (Fall.) Nr. 44, S. 199. 

Unterbringung „anſtändige“ eines kaiſerlichen Amtes 
ſeitens einer Stadtgemeinde, Vertragsauslegung. 
(Fall.) Nr. 5, S. 26. 

Unterricht, gewerblicher, ſ. Gewerblicher Unterricht. 

Urlaub einem Bürgermeiſter zu ertheilen, politiſche ۰۶ 
desbehörde nicht berufen. (Fall.) Nr. 51, S. 231. 


3. 
Vagabundengeſetz (es) Praxis. (Abhandl.) Nr. 51, 
S. 229. 
Valuta in Silber, ſ. Silbervaluta. 
Velociped (mit) Fahrensverbot kann die Gemeinde 
auch auf die ihr Gebiet durchziehende Reichsſtraße aus— 
dehnen. (Fall.) Nr. 19, S. 95. 
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